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Antrag auf Senkung der Entgelte in den städtischen Bädern einschließlich 
CaLevornia 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Buchhorn, 
 

die Fraktion pro NRW bittet Sie, unseren nachstehenden Antrag auf die 
Tagesordnung der zuständigen Gremien zu setzen: 

Der Rat der Stadt beauftragt die Verwaltung und die zuständigen Gremien, für die 
städtischen Schwimmbäder einschließlich CaLevornia neue Entgeltordnungen zu 
erarbeiten, in denen die Eintrittspreise gesenkt werden. Ergänzt werden sollte in 
den neuen Entgeltordnungen eine Sparte für Studenten, Hartz-IV-Empfänger, 
Arbeitslose sowie bedürftige Rentner, für die ein ermäßigter Eintritt gelten muss. 

Begründung: 

In unserer Anfrage vom 21.4 2010 hatte sich die Fraktion von pro NRW nach der 
Entwicklung der Besucherzahlen in den städtischen Bädern, einschließlich 
LeCalevornia, erkundigt. Mit der Beantwortung im z.d.a. Rat 6/4.06.2010 räumte 
die Verwaltung ein, dass sich seit Erhöhung der Nutzungsentgelte zum 1.1. dieses 
Jahres die Besucherzahlen und damit verbunden die Einnahmen reduziert haben.  
Die Erhöhung hat also weder Geld in die leere Stadtkasse gespült, noch Besucher 
angelockt.  

Damit die Bäder besser besucht werden, müssen die Nutzungsentgelte attraktiver 
werden. Gerade in Zeiten der Wirtschaftskrise sollte ein Schwimmbadbesuch 
finanzierbar bleiben. Menschen, die "Sozialhilfe" in Anspruch nehmen müssen oder 
gerade mal ein Einkommen knapp über dem Sozialhilfesatz erzielen, geraten durch 



die alte Entgeltordnung noch mehr ins gesellschaftliche Abseits, wenn sie sich und 
auch ihren Kindern einen Schwimmbadbesuch aus Geldmangel versagen müssen.  

Das Motto "Leverkusen für alle" sollte auch für die städtischen Schwimmbäder 
gelten. 
 
    
Mit freundlichen Grüßen 

  

  
Sandra Kruse 
-Fraktionsgeschäftsführerin- 

Rechtsanwalt Markus Beisicht (MdR) 
- Vorsitzender 

 


